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zuni  LlebauunBriplan  Nr.  1 "tetiiiikuhle"
der  Gcmeindti  Arnt:-lgat',en,  Landkreis  füimty-ln-Pyzamont

1?e,i-<ic:rungsLiüzirk  Hannover

Der  Entwurf  des Bebauun4;:;p1i:im's  Nr.  1 "Lehmkukilt="  wurde  'bereit:i
am 23*1*1962  von der  Arbeits5Henieinsckiaft  für  Orts,,;:etitaltung  nach
den Vorschriften  des  ]3undesliaugesüt:züs  voz 23*(.i  *19bu  (BßüuG)  und
den  Planungswünscheri  dcr  (:t.;meinde  ausgüarbei  tet.  Die  Bauleit-
planung  wird  wie fol(;t  be,5riindet  und erläutert:

Das Gabtet  des  13ebtauun5;sp1ünes  Nr.  1 1.iü4;t  am W'ib;trimd  der  Or'tü-
lage  vori  Ainelgiitzeri  und,  sc}i'.Liesst  uriniittelbar  ar»  die  in  der  Nach-
kriegszüit  entsti»ndeneri  Siüdlung  *iri.  Im  !Viisten  wird  es  begrenzt
durch  tfös  Hartholzplattenwr'rk  Reese.  Dür  erste  l»ritwurf  war  insbe

liegendtsn  Plan  des  Holzwt,rktrs  Reese  abgeiitimuit.  l%chdem  beim  Büu

düa  HoIlzwc,r:l«es  Reebe  von de'r urspriiri@lichen  l:fünurig  a1i7<ewiükien

i  der  }iütrfüblic}':iün  Umdispciniürung  wurdü  vcri  dür  li'irruu  rteese

l10ll  voni  Straßenbeiuariit  fü-iriiel.n  legrilii-;iürt  wird.  IfüJaiir  revi«iierte

dasa  nur  efüü  der  geplgintc',ri  8trfü3erieinmündur.,;.,rri  fü2S  derri  Liaugükiiet
in  dit;  I<rüisstraße  37  zü,i<elrissen  würden  kaiin.  Dtrr  iintc:r  deiri

<;r'f'olgt  dur;li  i:int'i  vün  de:r

ftihrenrlü  uariiiie  l 8 tr  213e 5 lrl

1)ie  Versorgung  aes  Lisiugebietes  riiit  'i'/asser  urid  Elt  ist  durch  An-
s:'hlui-is  an  die  vorhrindeneri  O.rtsnetze  gewährleistat.  Dici  a'ibwässür

körinen  r»arfi  Kliirung  in  Kleirikliirarilagen  nach  DIN  42b1  Liber  die

ke4,;enwüs::it;'rkani11isatiori  in den  Oellcrser  13ach eingcifüitet  werdtin.

In düin lolangübi.üt  könrien  unter  Berüciksich'tigurig  der füs%esetzten
baulichcin  Nutzung  urid  dos  empfoh-.Leneri  Grund:'aitfü:>kszuschriitts  48
Wokin}iiiuser  für  jewüils  1 -  2 li'ümilien  errich:et  werden*
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Usa eiric:'  geürdnate  i;rschließurig  und  ßebauurig  des  Baugebietes

sicherzustcllen,  er1fü4t  der i<st dür  Genieinde  j,me145ritzen  au'f'grunä
des § 10 des Bundesiaaugesetze'i  voru 2:5.6.1L160  (Buridesgesetzblati,  1,
S.  34"i  ) xnVerbirt,:iüng  rnj't' detri  § 6 dcr  lilds.  Gerrieindeordnung  vom

4.'i-1',55  (Nds-GVJ)l.  1955,  3.  5b)  iri  der  ji.;tzt  gültigen  Fassung
folgende  Liatzung:

§1

J)ie  zeichnerisci'ie  Drirstcllitng  dc:s  IBab,iuüngs;'ilanes  'iNr.  l  "fühnnkuPiIle"
ist  Bestariäteil  ciie=ier  :3at,zur:g.  i>j.e  bcii(rej'iigte  ]3egriindung  en'föält
tiagegeri  l eine  rechtsverbin<llichen  Li'est'setzurigen.

l»ie  Grem=t'n  des  Ge]tungsbereiches  diaser  Satzuiig  sind  in  der
zeit:tirierfücben  I),:irs-tellung  des  ]3ebaaungsp1anes  durch  einen  üntep  -
brücherien  schwürzen  Strich  mark:iert.

<;4

r,cichLsoyer'cindlic}ie  Festsetzungeri  riacli  üüaeren  g,esetzlicheri  Vor-

r:eii:r"-tatt::;  siüd riüchrich'tlicl'i  unter  entslir<:ühender  KenrizeichnunBr
JLri(J'e»:.ka.tl'lutjI1gs;i1an@-lnBe(irb(,:eJde!'ig,lt-'lcbenauchemN'ob1ene,

, r,Ei SFj!larinte  n ljnd  e r  1LtLlf  e r  na  e l)a  r' S fe  J. I  u n ge  n *

§5
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zur  II.  )hdarung  d*s  Jffibauungsplaanes  Hr*  'l "khmkuhle"
h,  O!' Arnolgatgen  d*r  Gem*inde  !m*rt.  0

J3atzunz im vöreinfachten  V*rfahren  gernM 'ä '13 BBauCi geWndert.

I
)Das ßichtdreieek  an-der  Tfü'tmtlnrlimB rlsr  Erschlleßungsstraße  '!3irkenveg"  i,n
diö isstraf3e  57 *ird  via  folgt  geWndartt
Auf  'der  Erschließungsst*  wii  'die  Ze  der ßiehtdreiecksschenkel  von

35 m auf 22 * verringed,  ünd di*  8iahtdre!eöaschenkql  auf  der Kreisstraße

Auf den. Eck@undstt!ckqn  113/7  t',=r! 21-»7 werden.die  tiberbaubaren  FlWföen ver-
zr8ßert.,  1ndem ae BauBrmitien der Nachbargdstticke  zemdliniB  foigeftihrt
vemen*

fi3

Von der,:91anbderung  wrdan die Flürstticke  247, 2%1  257*  1'13h*  '11'1/72 sowia
' die,Wegezellen  113/6  und '1137'11»'döy Flur  ü in  'dör aem#kur4  Am*lgatzen  be-

rtihrt.

§ l%

Die aoöstigen  Festaetzungen  dea BebauunBsplsaffiea plten  unvörbaertJ  fort*

Diöse !Satzung vird  gem. S 12 B'[hA  bekamitgemacht*;  8ie tritt  mit def  Ver-
8ffent1iehunB'  der !3ekamtmaahunB Im Amtsblatt  ßr  den Re@iegabezirk
Hannover ain Kraftii
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